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2,4-D-Plus/05.01.2022 

T e c h n i s c h e   I n f o r m a t i o n e n 
 
 

2,4 – D   P L U S  
 

Wuchsstoffherbizid zur Bekämpfung 
ein- und mehrjähriger Unkräuter im Getreide sowie in Wiesen und Weiden 

 
 
Wirkstoffe:  500 g/l 2,4-D (als Salz) 
 
Formulierung: Wasserlösliches Konzentrat (SL) 
 
 
ANWENDUNG: 
 
GETREIDE: 
 

Aufwandmenge:  1,5 l/ha 
 

2,4-D Plus ist in Gerste, Weizen, Winterroggen und 
Wintertriticale im Frühjahr, ab dem 3-Blattstadium 
bis Ende Bestockung (BBCH 13-29) einsetzbar.  
 

2,4-D Plus bei mildem und wüchsigem Wetter an-
wenden: Nur an Tagen mit Tagestemperaturen 
zwischen 10 und 20°C und Nachttemperaturen über 
5°C anwenden. Nicht bei hoher Mittagshitze sprit-
zen. Ein Antrocknen der Spritzbrühe muss gewähr-
leistet sein. Bei frostgeschwächtem Getreide oder 
bei Nachtfrostgefahr ist mit der 2,4-D Plus Sprit-
zung zuzuwarten. Die beste Wirkung gegen Disteln 
wird erreicht, wenn die Disteln 15-20 cm hoch sind. 
 
Eine Einsaat von Kleegrasmischungen darf erst 6-8 
Wochen nach der Spritzung erfolgen. 
Maximal 1 Behandlung pro Kultur. 
 
 
WIESEN UND WEIDEN:  
 

Aufwandmenge: 0,4-0,5%  
 

Einzelpflanzenbehandlung mit der Rückenspritze 
zur Bekämpfung von giftigen Kreuzkräutern und 
Weisser Germer. Nur an Tagen mit Tagestempera-
turen zwischen 10 und 20°C und Nachttemperatu-
ren über 5°C anwenden. Wartefrist: 3 Wochen. 
Beweidung oder Schnitt (Grünfutter oder Konservie-
rung) frühestens 3 Wochen nach der Behandlung. 
Ausnahme: Für nicht laktierende Tiere beträgt die 
Wartefrist 2 Wochen. 
 
 
 
 
 

WIRKUNGSSPEKTRUM: 
 
Gut bis sehr gut bekämpft werden: 
Ackersenf Hirtentäschel 
Ausfallraps Kratzdistel-, Acker 
Brennesseln Klatschmohn 
Gänsedistel-, Acker Kreuzkräuter 
Gänsefuss, Weisser Löwenzahn 
Germer, Weisser Melde, Gemeine 
Hahnenfuss Schachtelhalm 
Hederich Wegerich-Arten 
Hellerkraut Winden 
 
Gute Wirkung bei optimalen Bedingungen: 
Amarant, Kriechender Knöterich-Arten 
Amarant, Rauhaariger Kreuzkraut 
Blacken Vergissmeinnicht 
Franzosenkraut Wicken 
 
 
MISCHBARKEIT: 
 
2,4-D Plus ist im Getreidebau mischbar mit Ho-
estar, Sprinter, Starane XL, Pixxaro EC, Biplay 
SX und Cycocel extra.  
2,4-D Plus nicht mit Puma extra, Grant und Agiliti 
mischen. 
 
 
AUFLAGEN: 
 
Zum Schutz von Dritten eine unbehandelte Puffer-
zone von 3 m zu Wohnflächen und öffentlichen 
Anlagen einhalten. Diese Distanz kann beim Ein-
satz von driftreduzierenden Massnahmen gemäss 
den Weisungen des BLW reduziert werden. 
 
Zusätzlich für Getreide: SPe 3: Zum Schutz von 
Gewässerorganismen vor den Folgen von Drift eine 
unbehandelte Pufferzone von 20 m zu Oberflä-
chengewässern einhalten. Diese Distanz kann beim 
Einsatz von driftreduzierenden Massnahmen ge-
mäss den Weisungen des BLW reduziert werden. 
Ansetzen der Spritzbrühe: Schutzhandschuhe + 
Schutzanzug + Schutzbrille oder Visier tragen. 
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SPe 3: Zum Schutz von Gewässerorganismen 
muss das Abschwemmungsrisiko gemäss den Wei-
sungen des BLW um 1 Punkt reduziert werden. 
Nachfolgearbeiten in behandelten Kulturen: Ar-
beitskleidung (mindestens langärmliges Hemd + 
lange Hose) tragen. 
 
Zusätzlich für Wiesen und Weiden: Ansetzen der 
Spritzbrühe: Schutzhandschuhe + Schutzanzug + 
Schutzbrille oder Visier tragen. Ausbringen der 
Spritzbrühe: Schutzanzug tragen. 
 
 
WIRKUNGSWEISE: 
 
2,4-D gehört zur Gruppe der Wuchsstoff-Herbizide. 
2,4-D wird hauptsächlich über die Blätter aufge-
nommen und im Phloemsaftstrom in der Pflanze 
verteilt. Der Wuchsstoff verursacht ein übertriebe-
nes Wachstum der Unkräuter, welches zu Blatt- 
und Stängeldeformationen und schliesslich zum 
Absterben der Unkräuter führt. 
 
 
VERPACKUNG: Flaschen à 1 l 
 Karton à 10 x 1 l 
 Flaschen à 5 l 
 Karton à 2 x 5 l 
 
 
GEFAHREN- UND SICHERHEITSHINWEISE: 
 
Gefahrensymbole:    
GHS05 Ätzend 
GHS07 Vorsicht gefährlich 
GHS09 Gewässergefährdend 
 
Signalwort: Gefahr 
 
Gefahrenhinweise: 
EUH 401 Zur Vermeidung von Risiken für Mensch 

und Umwelt die Gebrauchsanleitung ein-
halten. 

EUH208 Enthält 2,4-D. Kann allergische Reaktio-
nen hervorrufen. 

H302  Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 
H318  Verursacht schwere Augenschäden. 
H410  Sehr giftig für Wasserorganismen mit 

langfristiger Wirkung. 
SP 1  Mittel und/oder dessen Behälter nicht in 

Gewässer gelangen lassen. 
 
Sicherheitshinweise: 
P102  Darf nicht in die Hände von Kindern ge-

langen. 
P264 Nach Gebrauch Hände gründlich wa-

schen. 

P270 Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder 
rauchen. 

P280  Schutzhandschu-
he/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichts-
schutz tragen. 

P301+P312+P330 BEI VERSCHLUCKEN: Bei Un-
wohlsein GIFTINFORMATIONS-
ZENTRUM oder Arzt anrufen. Mund aus-
spülen. 

P305 + P351 + P338 BEI KONTAKT MIT DEN 
AUGEN: Einige Minuten lang behutsam 
mit Wasser spülen. Eventuell vorhandene 
Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. 
Weiter spülen. 

P501 Inhalt/ Behälter einer anerkannten Ver-
brennungsanlage zuführen. 

 
 
Die Angaben der technischen Merkblätter dienen zur 
Information. Massgebend sind die Gebrauchsanweisun-
gen auf unseren Packungen. 
 
 
 


